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Benefizaktion für „Netz für Kinder“ im Park der 
Villa Falkenhorst

Das Netz für Kinder setzt sich für Kinder ein, die unter belastenden Umständen auf-
wachsen, sozial isoliert oder vernachlässigt leben und nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. Die traditionelle „Weihnacht auf Falkenhorst“ konnte 2020 nicht 
stattfinden und somit fehlte auch die Möglichkeit, in diesem Rahmen Spenden zu 
sammeln. Um auch im Coronajahr einen Beitrag zu besseren Zukunftschancen für 
Kinder zu leisten, haben sich die Bürgermeister der Blumenegg-Gemeinden und des 
Großen Walsertals mit dem Verein Villa Falkenhorst eine besondere Benefizaktion 
ausgedacht: Ein großer, mit Enten geschmückter Weihnachtsbaum erleuchtet seit ein 
paar Wochen den Park der Villa Falkenhorst, wo die Enten bis zum 10. Jänner gegen 
eine Spende erworben werden konnten. Wer noch eine Ente für den guten Zweck er-
werben möchte, kann das noch gerne im Bürgerservice des Gemeindeamtes zu den 
gewöhnlichen Öffnungszeiten machen.

Liebe Thüringerinnen, 
liebe Thüringer!

Die intensiven Schneefälle 
der letzten Tage haben alle 
ziemlich auf Trab gehalten 
und unser Team vom DLZ-
Blumenegg sowie unseren 
Frächter Martin Elsensohn 
und sein Team gefordert. 
Ich bedanke mich bei allen 
für die hervorragende Arbeit rund um die Uhr. 
Zugleich ersuche ich um Verständnis, dass bei 
solchen Ereignissen nicht alle Einzelwünsche 
erfüllt werden können. Alle bemühen sich und 
sorgen mit großem Einsatz für unsere Sicher-
heit.

Die Aktion zum Verkauf von „Netz für Kinder“-
Enten in der Villa Falkenhorst und in den ver-
schiedenen Gemeindeämtern war ein voller 
Erfolg. So wird es möglich sein, obwohl „Weih-
nacht auf Falkenhorst“ dieses Mal ja ausgefal-
len ist, einen namhaften Betrag an das Netz 
für Kinder zu übergeben. Ich bedanke mich bei 
allen für die großzügigen Spenden.

Vorarlberg hat mit den Impfungen gegen das 
Coronavirus begonnen. Damit kann die Bevöl-
kerung erstmals wirkungsvoll geschützt werden. 
Ab sofort kann man sich für eine Impfung mit 
einem sicheren und wirkungsvollen Impfstoff 
vormerken lassen. Nach der Vormerkung wird 
man so rasch wie möglich zur Impfung eingela-
den. Je nach Verfügbarkeit des Impfstoffs star-
ten die ersten Angebote bereits im Jänner. Bitte 
lassen Sie sich impfen! Nur damit können wir 
die Pandemie bekämpfen.

Schauen wir auf uns und bleiben wir gesund!

Mag. Harald Witwer,  
Bürgermeister

v.l. Martin Konzet, Verena Burtscher, Werner Konzett, Alwin Müller, Hubert Löffler, Harald Witwer, Stefan Nigsch, Conny 
Amann, Martin Schanung, Willi Müller, Thomas Bitsche, Alexandra Martin und Erich Kaufmann

Das Dienstleistungszentrum (DLZ) Blumenegg ist eine Kooperation der Gemeinden Thüringen und 
Ludesch mit den Aufgabenbereichen Bauamt, Baurechtsverwaltung, Bauhof, Facilitymanagement sowie 
Wertstoffsammelzentrum. Für die Mitarbeit in dieser einzigartigen Organisation suchen wir eine/einen 

Reinigunskraft / RaumpflegerIn 

 

Aufgabenbereich: 
- Reinigung des Kindergartens 

in Thüringen als 
Haupttätigkeit 

- Aushilfstätigkeiten in allen 
Gebäuden die sich im 
Aufgabenbereich des DLZ 
befinden 

Ihr Anforderungsprofil: 
- Berufserfahrung als 

Reinigungskraft  
- Selbstständiges Arbeiten sind 

Sie gewohnt 
- Flexibel gegenüber 

Arbeitszeiten 
- Sie besitzen Teamfähigkeit und 

helfen gerne anderen 

Wir bieten Ihnen: 
- Anstellung sowie Entlohnung nach 

dem Gemeindeangestelltengesetz 
2005 (GAG 2005) 

- Die Chance in einem kollegialen Team 
ein einzigartiges Projekt zu gestalten 

- Selbstständiges Arbeiten 
- Anstellungsverhältnis zwischen 20% 

und 40% ab März 2021 oder nach 
Vereinbarung  

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf senden Sie bitte bis spätestens 05. Februar 2021 
an: 
DLZ Blumenegg, z.H.: Herr Schanung Peter, Obere Werkstraße 5, 6712 Thüringen, 
Mail: peter.schanung@dlzblumenegg.at, tel. Auskünfte 05550 / 20019 - 0 
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Herzlichen Glückwunsch

zum 80. Geburtstag an Josef Gerster
zum 80. Geburtstag an Rudolf Haberl
zum 90. Geburtstag an Resi Brunold
zum 92. Geburtstag an Margareta Winkler

wünscht die Gemeinde Thüringen

Jagdgenossenschaft Thüringen

Kundmachung
Der Obmann der Jagdgenossenschaft Thüringen lädt alle Eigentümer der anrechen-
baren Flächen im Sinne des § 6 Jagdgesetz zur 24. Vollversammlung der Jagdge-
nossenschaft Thüringen am Donnerstag, den 04. Februar 2021 um 19:30 Uhr im 
Gemeindeamt Thüringen ein. 

Tagesordnung: 

	 1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 2.	 Genehmigung der Niederschrift

	 3.	 Bericht des Obmanns

	 4.	 Bericht des Kassiers

	 5.	 Bericht des Kassaprüfers

	 6.	 Entlastung der Verwaltung

	 7.	 Allfälliges

Während alle Eigentümer der anrechenbaren Grundflächen im Sinne des § 6 Jagd-
gesetz Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind, kommt das Stimmrecht in der Ver-
sammlung nur jenen Mitgliedern zu, welche Eigentümer von mehr als 0,3 ha anre-
chenbarer Fläche sind. 

Steht ein Grundstück im Miteigentum mehrerer Personen, so haben die Miteigentü-
mer zur Stimmabgabe einen gemeinsamen Bevollmächtigten schriftlich zu benen-
nen. Das Stimmrecht ist persönlich oder durch eine schriftliche Bevollmächtigung 
auszuüben. Ein Bevollmächtigter darf, abgesehen vom Ehegatten sowie von Eltern 
und Kindern, höchstens drei Mitglieder vertreten. 

Das Stimmrecht der Genossenschaftsmitglieder richtet sich nach ihrem Anteil an 
der anrechenbaren Fläche die zur Jagdgenossenschaft gehören. Das Verzeichnis der 
anrechenbaren Grundflächen liegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
Einsicht auf. 

Ist die Vollversammlung bei ordnungsgemäßer Einberufung zum festgesetzten Zeit-
punkt nicht beschlussfähig, so wird sie nach Ablauf einer halben Stunde bei un-
veränderter Tagesordnung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig.

Der Obmann Tschann Michael

connexia Elternberatung – Wir sind für Sie da!
Damit Sie als Eltern gerade in dieser 
herausfordernden Zeit bei Fragen und 
Unsicherheiten gut begleitet sind, bieten 
unsere Elternberaterinnen Beratung mit 
hoher fachlicher Qualität und Empathie 
an. Etwa bei Fragen zur Ernährung, Ent-
wicklung und Pflege Ihres Kindes. 

Die Elternberatungsstelle muss wegen 
der Corona-Pandemie zu den für Sie ge-

wohnten Öffnungszeiten bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Weiterhin sind jedoch 
persönliche Beratungen mit Termin unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen in der 
Elternberatungsstelle oder ein Hausbesuch, nach telefonischer Terminvereinbarung, 
möglich. Zusätzlich stehen wir für telefonische Beratung und Onlineberatung gerne 
zur Verfügung. Helga Hartmann, T 0650 4878703; helga.hartmann@connexia.at; Ak-
tuelle Informationen finden Sie auf unserer Website www.eltern.care

Villa Falkenhorst

Der Verein Villa Falkenhorst wünscht allen Thü-
ringerinnen und Thüringern ein fantastisches 
und vor allem gesundes neues Jahr!

Wir hoffen, euch hoffentlich bald wieder als Gä-
ste auf Falkenhorst begrüßen zu dürfen. 



Bi üs do z‘ Thürig

Winterdienstinformation
Die intensiven Schneefälle in den letzten Wochen stellten die Mannschaft des DLZ 
Blumenegg und den Frächter der Gemeinde Thüringen vor große Herausforderungen. 
Darum gilt besonders ihnen ein großer Dank für die hervorragende Arbeit, die sie 
rund um die Uhr geleistet haben. 

Im Auftrag der Gemeinden halten die Mitarbeiter des DLZ und privater Räumdienste 
öffentliche Straßen und Wege möglichst von Eis und Schnee frei. Dies ist jedoch 
nicht überall gleichzeitig möglich. So werden Gefahrenstellen, Hauptsammelstraße 
und Schulwege morgens zuerst und auch im Laufe des Tages verstärkt geräumt und 
gestreut. Für den Winterdienst auf Privatstraßen sind jedoch grundsätzlich deren 
Eigentümer und Nutzer selbst verantwortlich. Ebenso ist gemäß Straßengesetz des 
Landes vorgesehen, dass innerorts die Anrainer an öffentlichen Straßen Gehsteige 
entlang ihres Grundstücks und - wenn keiner vorhanden ist - die Straße in einer 
Breite von 1,50m selbst von Eis und Schnee freihalten müssen. Weiters möchten wir 
darauf aufmerksam machen, dass Schnee von öffentlichen Straßen und Wegen auf 
Nachbargrundstücken abgelagert werden darf - aber nicht umgekehrt Schnee von 
privaten Zufahrten oder Straßen auf öffentlichen Straßen.

Vormerkung zur Impfung 
bereits möglich
Unter www.vorarlberg.at/vorarlbergimpft kön-
nen sich alle Vorarlbergerinnen und Vorarlber-
ger ab 16 Jahre für die kostenlose und freiwil-
lige Corona-Schutzimpfung vormerken lassen. 
Sobald Impftermine verfügbar sind, werden 
die vorgemerkten Bürgerinnen und Bürger kon-
taktiert und zur konkreten Terminvereinbarung 
eingeladen. Bei Bedarf können Familienange-
hörige und enge Vertraute bei der Registrie-
rung im Internet-Portal gerne behilflich sein. 
Wer diese Möglichkeit nicht hat, kann über die 
Impf-Hotline 0810 810 601 auch telefonisch 
Unterstützung bei der Vormerkung anfordern.

Teststationen gehen in Betrieb

Zusätzlich zur Impf-Vormerkplattform und dem 
Dashboard nehmen am Dienstag (19. Jänner) 
die neu eingerichteten Teststationen an sieben 
Standorten im ganzen Land ihre Arbeit auf. 
„Diese permanenten Probeabnahmestellen 
können von der Bevölkerung kostenlos genutzt 
werden“. Wer das kostenlose Testangebot nut-
zen möchte, kann sich unter www.vorarlberg.
at/vorarlbergtestet anmelden. Alternativ ist 
auch über die Hotline 0810 810 600 eine 
Anmeldung möglich.

Aktuelle Volksbegehren

Ab 18. Jänner 2021 können drei Volksbegeh-
ren unterstützt werden, die sich für den Tier-
schutz, Impf-Freiheit sowie „Ethik für alle“ 
stark machen. Alle Stimmberechtigten im Ort 
können die Texte bis 25. Jänner jeweils am 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr sowie am 
Montag und Dienstag (18. und 19.01.) von 
08:00 bis 20:00 Uhr und am Samstag von 
08:00 bis 10:00 Uhr im Bürgerservice des 
Gemeindeamts einsehen und die Volksbe-
gehren mit ihrer Unterschrift unterstützen. Wer 
eine Handysignatur aktiviert hat, kann dies 
unter www.bmi.gv.at online erledigen.
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Dr. Maier			  05550/33400
Dr. Ogrisek/Schauer	 05550/22080
Dr. Sauerwein		  05525/63870 
Dr. Schmidbauer		  05550/21300
Dr. Walch			  05525/62393
Dr. Popovic		  05550/33400

Mitteilung der Gemeinde Thüringen 
Nr. 1/2021 Zugestellt durch Post.at. 
Amtliche Mitteilung. Donnerstag, 21.01.2021.

Die nächste Ausgabe von „Bi üs do z’Thürig“ er-
scheint am 04.02.2021. Unterlagen für Beiträge 
sind bis 28.01.2021 unter gemeinde@thueringen.
at, (Tel.Nr. 2211) im Gemeindeamt einzureichen.

Wohnung ab Jänner 2021 zu vermieten, 2,5 
Zimmer, 55m² mit Außenbereich (Garten), Tel.: 
0677/61 333 850

Kostenlose Energieberatung
Bertsch Gebhard, Dorfstraße 192;  
6713 Ludesch; Voranmeldung: 069910445208
E-Mail: g.bertsch@oekoberatung.at

„Schöne Grüße aus dem Winterwald“

Wir Strawanzer genießen den Winter in vollen Zügen. Der Wald ist zur Zeit besonders 
geheimnisvoll und die Tiere freuen sich über unsere Gaben. Wir wünschen allen ein 
gutes neues Jahr 2021! Die Strawanzer

Eine Region im Wandel
Die Regio Im Walgau blickt auf ein Jahr zurück, das zahlreiche Veränderungen bereit-
hielt. Trotzdem blieben die 14 Walgaugemeinden bei ihrer Kooperation den beschlos-
senen Leitlinien treu.

Die Veränderungen waren vor allem personeller Natur. So übergab die langjährige 
Geschäftsführerin, Birgit Werle, die Leitung der Geschäftsstelle im Jänner 2020 an 
Eva-Maria Hochhauser-Gams. Seit den Gemeindewahlen im September sind in fünf 
der 14 Gemeinden zudem neue Bürgermeister im Amt. Trotzdem funktioniert der Er-
fahrungsaustausch bereits wieder hervorragend - nicht nur auf Bürgermeister-Ebene, 
sondern auch unter den Kulturveranstaltern, zwischen den Bauhofleitern und im 
Bereich der Verwaltung. Weil die Anforderungen an moderne Gemeindeverwaltungen 
laufend steigen, arbeiten die Regio-Verantwortlichen an einer regionalen Koope-
rationsstrategie für die Zukunft. Im Rahmen eines vom Land Vorarlberg und dem 
Vorarlberger Gemeindeverband geförderten Prozesses wurde eingehend untersucht, 
in welchen Themenfeldern, geografischen Räumen und Rechtsformen die Walgau-
gemeinden durch eine noch engere Zusammenarbeit nachhaltig gestärkt werden 
könnten. Dabei hat sich unter anderem herauskristallisiert, dass die Regio-Mitglieder 
aktuell besonders in Sachen Öffentlichkeitsarbeit die Vernetzung suchen. Dem will 
man sich im eben erst gestarteten Geschäftsjahr denn auch vorrangig widmen. Mit 
der vom Land Vorarlberg geförderten Initiative „Kultur im Jetzt“ gelang es, in allen 
Regio-Gemeinden Kultur-Angebote zu organisieren. 

Besonders stolz sind die Regio-Verantwortlichen außerdem auf das LEADER-Projekt 
„walgenau – eine Region trifft Schule“. Die Wissensplattform wird laufend um span-
nende Module erweitert, damit Pädagogen ihren Schülern Wissenswertes aus dem 
Walgau interessant darbieten und so die Identifikation mit der Region von klein auf 
fördern können.


